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ihn nicht sinken, er kehrte als Oberpriester in ihre Arme
zurück, zum Staunen und Zittern des ganzen Senats. Er
felbst aber hatte nun den Beweis, wie viel er durch's Volk
verinöge. Er erhielt bald darauf zur Prätur abermals die
meisten Stimmen.

Nach Ablauf des Jahres bewarb er sich um eine Statt—
halterschaft, und erhielt Spanien zur Provinz. Aber ach, er
hatte 830 Talente Schulden, seine Gläubiger wollten ihn
nicht entlassen, er habe sie denn zuvor befriedigt. Durch seine
Gewandtheit zog er bald den reichen Crassus an sich,
dieser verbürgte sich für ihn bei den ungestümsten Mah—
nern, und Casar reisete nun ungehindert in seine Provinz
ab, mit dem Entschlusse, Geld genug zurückzubringen.

Er kam auf dieser Reise mit seinem zahlreichen Gefolge
unter andern auch durch ein elendes Städichen jenseits der
Alpen; über dessen armselige Verfassung die jungen Unter—
befehlshaber ihren Spott hatten. Einer von ihnen warf die
Frage auf, ob wohl auch unter den dürftigen Bewohnern
dieses Städtchens Streit um Aemter und Würden herr—
schen möchte. Cäsar antwortete: „Ganz gewiß, und ich
möchte lieber in diesem Flecken der Erste, als in Rom der
zweite sein.“

In Spanien unterwarf Cäsar einen großen, bisher noch
unbezwungenen Theil des Landes, der von kriegerischen,
halb wilden Völkerschaften bewohnt war, der römischen Herr—
schaft, was ihm die Achtung des Senates und Volkes ver—
schaffte, und benutzte gelegentlich auch die Statthaltervor—
theile so gut für sich selbst, daß er nach Ablauf der ge—
setzten Zeit fast alle seine ungeheuern Schulden bezahlen
konnte, was seinen Credit bei dem reichen Crassus befestigte.

Er kehrte zurück, und nun begann das berüchtigie Tri—
umvirat. Cäsar bewarb sich um das Consulat und sein zahl—
reicher Anhang setzte· das Gesuch durch. Wie ein aherrschte er während dieses Jahres, und sein College Bi—
bulus wagte es nicht einmal, in den Senat zu kommen.
Als Consul vertheilte ex gewisse Aecker an arme Bürger,
erließ den Rittern ein Drutel der Abgaben, bestätigte des
Pompejus Einrichtungen in Asien, und so war er der ent—
schiedene Liebling aller Stände, nur nicht des Senats. Die


